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Wir helfen Menschen, die in unserer Region Unterstützung brauchen. 4.000
sind es etwa pro Jahr, denen wir zur Seite stehen. Im Mittelpunkt unserer
Arbeit steht der einzelne Mensch mit seinen individuellen Bedürfnissen und
in seiner konkreten Lebenssituation. 

Sie alle leben in unserer Nachbarschaft: 
Der pflegebedürftige 87-Jährige, der zu Hause nicht mehr allein zurecht
kommt und in Sicherheit und Geborgenheit leben möchte. Die 33-jährige
Frau, die Assistenz braucht, um nach ihren Möglichkeiten und Bedürfnissen
zu leben. Der 15-Jährige, der seine Wurzeln in Elternhaus und Schule verlo-
ren hat und den Weg in die Gesellschaft sucht, ihn aber allein nicht finden
kann. Der 21-Jährige, der nach seiner Flucht aus Kriegsgebieten wieder
festen Boden unter den Füßen haben will. Die 3-Jährige, die ein kindgerech-
tes Zuhause braucht. Die Eltern, die für ihr Kind eine Schulbildung wün-
schen, die ihm gute Perspektiven eröffnet. 

Der Evangelische Verein für Innere Mission in Nassau (EVIM) ist eine moder-
ne  gemeinnützige Organisation mit mehr als 165-jähriger Tradition. In sei-
nen vier Geschäfts- und Fachbereichen Altenhilfe, Jugendhilfe,
Behindertenhilfe und Bildung sowie in Service-Einheiten bietet er vielfältige
ambulante und stationäre Unterstützung an. Die Hilfen orientieren sich stets
an den individuellen Bedürfnissen von Menschen mit Beeinträchtigungen,
Kindern und Jugendlichen sowie Seniorinnen und Senioren.
Dementsprechend setzt EVIM über 2.500 hauptamtlich Mitarbeitende ein;
hinzu kommen über 700 ehrenamtlich aktive Frauen und Männer und junge
Freiwillige.

Der Verein ist Mitglied des Diakonischen Werkes in Hessen und Nassau und
Kurhessen-Waldeck e.V. (Diakonie Hessen) und damit unmittelbar dem
Evangelischen Werk für Diakonie und Entwicklung e.V. (Diakonie
Deutschland) als anerkanntem Spitzenverband der freien Wohlfahrtspflege
angeschlossen.
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EVIM bietet eine Vielzahl an Unter -

stützungsleistungen an, die sich am

jeweils persönlichen Bedarf des Ein -

zelnen orientieren: für Seniorinnen

und Senioren, Menschen mit Be -

einträchtigungen, in der Bildung und

im Rahmen der Kinder- und Jugend -

hilfe.

Jeder Mensch ist einzigartig

Über EVIM
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Am 11. November 1850 gründet der evangelische Pfarrer Ludwig Wilhelm
Eibach den Verein. Dessen Arbeit im damaligen Herzogtum Nassau beginnt
mit dem Betrieb eines „Rettungshauses“ für Kinder und Jugendliche. Bald
erweitert sich der Tätigkeitsbereich: Schulen, Einrichtungen der Kranken-
und Altenpflege sowie ein Hospiz kommen hinzu. Schon früh macht sich
EVIM auch durch professionelle Informationsveranstaltungen für alle
Bürgerinnen und Bürger einen guten Namen. Nach dem Krieg leistet man
Hilfe für „Notleidende in Mitteldeutschland“ mittels Paketsendungen. Immer
größer wird der Bedarf an Unterstützung für bedürftige Senioren sowie für
Kinder und Jugendliche in der Region. Der Verein reagiert, indem er im Laufe
der Zeit eine große Vielfalt unterschiedlicher Maßnahmen und Einrichtungen
schafft, mit denen immer mehr Menschen immer besser geholfen wird. Gut
ausgebildete, engagierte Betreuer, Pädagogen und Therapeuten gehen
gezielt auf die individuellen Bedürfnisse der ihnen anvertrauten Menschen
ein. Auf Basis des erfolgreichen Grundkonzepts aus christlicher
Nächstenliebe, professionellem Fachwissen und fundiertem Management
kommt im Jahr 1984 der dritte EVIM-Fachbereich hinzu, die Behinderten -
hilfe. Den gewandelten Bedürfnissen unserer modernen Gesellschaft fol-
gend, errichtet der Verein 2012 seine vierte fachliche Säule: Der Geschäfts-
bereich Bildung vereinigt seitdem ein breit gefächertes Angebot an zeitge-
mäßen und innovativen Bildungsaktivitäten.

In mehr als 165 Jahren entstand so durch gezielte Weiterentwicklung und
kontinuierliche Modernisierung des erfolgreichen Konzeptes eine
Sozialorganisation mit einem einzigartigen Angebot für die gesamte Region.

Über EVIM

Gegründet 1850 von Ludwig Wilhelm

Eibach, ist EVIM heute für so viele

Menschen in Wiesbaden, dem Rhein-

Main-Gebiet und Rheinland-Pfalz tätig

wie nie zuvor.

Unsere Tradition: 
professionelle Qualität der Hilfe



5 Über EVIM

Beispielhaft
EVIM setzt sich in bester diakonischer Tradition dafür ein, dass jeder ein-
zelne Mensch selbstbestimmt in unserer Gesellschaft leben kann und
selbstverständlich mit dazugehört. Dabei ist EVIM zutiefst dem christlichen
Menschenbild verpflichtet und arbeitet gleichzeitig professionell, mit inno-
vativen Konzepten und jeder Menge Erfahrung – seit mehr als 165 Jahren!

Besonders positiv
EVIM ist einer der größten Träger der Jugend-, Alten- und Behindertenhilfe
in Wiesbaden. Besonders positiv sind dabei die stete Weiterentwicklung von
Handlungsfeldern der sozialen Arbeit und der Ausbau der Angebote.

Gut aufgehoben
Ich schätze das menschliche und persönliche Miteinander. Hier spüre ich,
dass EVIM als christliche Organisation für Menschen in der Region da ist.
Ich fühle mich bei EVIM gut aufgehoben.

Bei EVIM ein Zuhause gefunden
Mit sechs Jahren wurde ich in einer Erziehungsstelle von EVIM unterge-
bracht. Dadurch habe ich eine neue Familie gefunden, die hinter mir steht
und mich in allem unterstützt. Mittlerweile bin ich fast 19 Jahre alt, habe
vor zwei Jahren meinen Realschulabschluss gemacht und mache nun eine
Ausbildung. Und ich werde mit Unterstützung von EVIM in meine eigene
Wohnung umziehen.

Meine Chance
Mein Freiwilligendienst bei EVIM war für mich die Chance, mich mit mei-
nen Zukunftswünschen zu befassen, mich zu orientieren und dabei etwas
für andere zu tun. Er erinnert mich daran, dass im Leben nicht nur Geld
und Karriere eine Rolle spielen.

Vorbildlich
Die Arbeit von EVIM unterstützen wir seit vielen Jahren, denn hier wer-
den Mitmenschlichkeit und Nächstenliebe vorbildlich praktiziert. Dass
dafür auch eine Stiftung existiert, sichert die Nachhaltigkeit dieser wich-
tigen Arbeit.

Das Beste, was es geben kann
Wir sind früher in der Schule als ‚dumme Clowns’ und ‚Zigeuner’ diskri-
miniert worden. Diese Einrichtung ist für uns und unsere Kinder das
Beste, was es geben kann.

Pfarrer Oliver Albrecht

Propst Rhein Main

Arno Goßmann ist

Bürgermeister a.D. der

Stadt Wiesbaden.

Ilse Kriegel ist

Bewohnerin im

ServiceWohnen für

Senioren.

Nico Matthäus

wird durch die EVIM

Jugendhilfe betreut.

Ronja Hückelheim

absolvierte ein

Freiwilliges Soziales

Jahr. 

Peter Rapp und seine

Familie sind mit einer

Monstertruck-Show

unterwegs. Seine Kinder

besuchen die EVIM

Schule für Kinder beruf-

lich Reisender.

Andrea und Gerald Kink

leiten das Hotel Oranien in

Wiesbaden.

Menschen sprechen über EVIM
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Altwerden und Altsein sind kostbare Abschnitte des Lebens. Dafür bietet die
EVIM Altenhilfe ein breit gefächertes Angebot an Hilfen, die sich nach den
Bedürfnissen und Wünschen jedes Einzelnen richten. Aus diesem Grund sind
sämtliche Leistungen miteinander vernetzt. Damit können wir unser
Angebot flexibel an sich ändernde Betreuungswünsche anpassen. 

Für die professionelle Betreuung stehen gewissenhaft ausgewählte und nach
neuesten wissenschaftlichen Erkenntnissen ausgebildete Mitarbeitende. Um
unseren eigenen, hohen Qualitätsanspruch realisieren zu können, beteiligen
wir uns selbst aktiv an der Ausbildung neuer Pflegefachkräfte und der steti-
gen Fort- und Weiterbildung unserer Mitarbeitenden.

Neben der fachlichen Kompetenz sind es menschliche Wärme, Verständnis
und Geborgenheit, welche ältere Menschen am meisten benötigen. Ganz
gleich, ob wir sie daheim betreuen oder in einem unserer Seniorenzentren:
Wir sorgen dafür, dass sich Senioren, die sich uns anvertrauen, bis ins hohe
Alter geborgen fühlen und selbstbestimmt leben können.

In unseren Seniorenzentren schaffen wir dazu sichere Lebensräume mit
behaglicher Atmosphäre. Wir entwickeln innovative Pflege- und
Betreuungskonzepte im Quartier. Damit schaffen wir weitere Treffpunkte für
Begegnungen mit Vereinen und Bürgern aus der Nachbarschaft. Wir wissen,
dass soziale Kontakte gesundheitsfördernd wirken und sogar den Verlauf
einer Demenzerkrankung positiv beeinflussen. Diese wichtige Erkenntnis
nutzen wir für vielerlei Programme: von musiktherapeutischen Angeboten
und Malprojekten bis hin zum Einsatz von Tieren in unserer Arbeit.

Die Altenhilfe

Seniorinnen und Senioren erfahren

ebenso liebevolle wie professionelle

Betreuung. Eigene Vorstellungen von

Alltagsgestaltung und Privatsphäre

sind uns dabei ebenso wichtig wie

individuelle, flexible Leistungen, die

sich stets am aktuellen Bedarf sowie

an der Sicherheit orientieren.

Lebensfreude vergisst man nicht



7 Die Altenhilfe

Die EVIM Gemeinnützige Altenhilfe GmbH hält für Seniorinnen
und Senioren ein breites Leistungsangebot bereit:

Gemeinsam
Tagespflege ermöglicht hilfebe-
dürftigen Menschen, den Alltag
gemeinsam mit anderen zu
gestalten.

Stärkend
Nach einer Krankheit richtet
Kurzzeitpflege auf. Auch wenn
pflegende Angehörige Urlaub
machen.

Geborgen
Menschen mit Demenz erfahren
in Wohn- und Demenzgruppen
mit besonderem Betreuungs -
bedarf liebevolle Zuwendung und
professionelle Unterstützung.

Individuell
Im ServiceWohnen können ältere
Menschen ihr Leben in den eige-
nen vier Wänden nach den per-
sönlichen Vorstellungen gestalten.

Sicher
Der Ambulante Dienst übernimmt
zu Hause Grund- und Behand-
lungspflege, damit Senioren bis
ins hohe Alter in den eigenen vier
Wänden leben können.    

Vernetzt
Fachkräfte widmen sich im Team
der Pallia tiv pflege oder Beglei-
tung am Lebensende. Sie unter-
stützen Ange hörige dabei, Sorge
und Last zu tragen.

Anregend
Malen, singen, Musiktherapie und
Tierbesuche helfen betagten Men-
schen, in Kontakt zu anderen zu
kommen und Freude und Lebens-
motivation zu empfinden.

Quartiernah
Wir gestalten quartiernahe ambu-
lante Hilfsangebote, die eine hohe
Versorgungssicherheit und soziale
Kontakte ermöglichen.

Qualifiziert
Wir sorgen mit für qualifizierten
Pflegenachwuchs. Theorie und
Praxis der Ausbildung sind bei uns
besonders eng verknüpft.
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Weil jeder Mensch 
besonders ist

Den Alltag möglichst eigenständig meistern und selbstbestimmt in unserer
Mitte leben: Das wollen und können beeinträchtigte Menschen. Die EVIM
Behindertenhilfe unterstützt Menschen mit körperlichen, geistigen und psy-
chischen Beeinträchtigungen auf diesem Weg. Jede und jeder unter den
etwa 1.000 Frauen und Männern, die wir betreuen, ist anders. Welche unter-
stützenden Angebote sie benötigen, hängt ab von individuellen Faktoren wie
Alter, Persönlichkeit, Interessen und der Art der Beeinträchtigung. Wir
begleiten sie in ihrem Lebensalltag und fördern gezielt individuelle
Fähigkeiten. Dabei kann jeder sein eigenes Tempo vorgeben. 

Um jedem Einzelnen gerecht zu werden, haben wir eine Vielzahl stationärer
und ambulanter Wohn-, Betreuungs- und Arbeitsangebote geschaffen.
Unsere Angebote sind eng miteinander verbunden. Sie bieten flexible Über-
gänge und passen sich den jeweiligen Situationen und Lebensphasen an. So
erreichen Menschen mit Handicap ihr Ziel größtmöglicher Selbstständigkeit.
Mit intensiver Netzwerkarbeit in den Stadtteilen eröffnen wir neue
Teilhabemöglichkeiten für die Klientinnen und Klienten. Und wir verwirkli-
chen auch auf diese Weise das Recht jedes Einzelnen auf Selbstbestimmung.

Viel zusätzlichen Raum für persönliche Entwicklung und Selbstbestimmung
bieten unsere über die Grenzen des EVIM-Wirkungskreises bekannten
Kulturprogramme. Deren Spektrum reicht vom Kunstprojekt bis zu Theater-
und Musikgruppen. Mehr darüber beschreiben wir auf Seite 17.

Menschen mit körperlichen, geistigen

und psychischen Beeinträchtigungen

begleiten und fördern wir in allen

Bereichen des Lebensalltags. Damit

sie selbstbestimmt und gleichberech-

tigt in unserer Mitte leben können,

gestalten wir unsere Leistungen nach

ihren persönlichen Vorstellungen und

Möglichkeiten.
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Die EVIM Gemeinnützige Behindertenhilfe GmbH begleitet Menschen mit Beeinträch-
tigungen individuell und je nach Unterstützungsbedarf mit vielfältigen, vernetzten
Angeboten und Leistungen:

Im Stadtteil zu Hause
Mittendrin und selbstbestimmt
leben! Wir fördern und unterstüt-
zen Teilhabe in allen Bereichen
des Lebens.

Den Alltag meistern
Unsere vernetzten Angebote er-
möglichen verschiedene Lebens-,
Wohn- und Betreuungsformen:
von Wohngruppen für junge
Erwachsene auf dem Weg in ein
eigenständiges Leben bis zu einer
ganztägigen, intensiven Betreuung.

Gemeinsam und individuell
Unsere Fachkräfte unterstützen
und begleiten auf diesem Weg: mit
einer auf die Bedürfnisse jedes
Einzelnen zugeschnittenen Assis-
tenz, Förderung und Begleitung.

Kreativ macht selbstbewusst
In Mal-, Theater- und Tanz grup -
pen zeigen und entwickeln Men -
schen mit Beeinträchtigungen
eigene Fähigkeiten, die ihnen
Kontakte und Anerkennung brin-
gen und sie im Alltag stärken.

Partner der Wirtschaft
Als professioneller Dienstleister
und Produzent mit rund 900 quali-
fizierten Arbeitsplätzen haben wir
einen festen Platz in der regionalen
Wirtschaft im Rhein-Main-Gebiet.

Rat und Kontakte
Kontakte und Freunde finden oder
den Partner fürs Leben. Dabei hilft
die Schatzkiste, eine Kontakt-
börse für Menschen mit Beein-
trächtigungen. Sie berät auch
Angehörige und Institutionen. 

Kompetenzen fördern
Unsere Werkstätten bieten eine
Vielzahl qualifizierter Arbeits-
plätze, Praktika, Kurse und Fort-
bildungen. Persönlichkeitsent-
wicklung und berufliche Bildung
inklusive.

Tierisch locker
Hunde und Pferde können für
Menschen segensreich sein. Sie
sind hervorragende Zuhörer. Handi -
caps der Menschen sind ihnen
gleich gültig. Nähe und Wärme
eines Tieres lösen Verspannungen
und motivieren zu eigenen
Aktivitäten.
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Fördern 
und begleiten

Erwachsenwerden ist nicht leicht, manchmal sogar unerträglich. Für manche
Kinder sind die Hürden auf dem Weg in eine eigenständige Zukunft beson-
ders hoch. Sie haben Gewalt und Missbrauch erfahren oder werden davon
bedroht. Sie besitzen kein Zuhause oder fühlen sich von Gleichaltrigen aus-
geschlossen. 

Mehr Kindern und Jugendlichen als je zuvor fehlt heute eine ausreichende
Orientierung. Für ihre Eltern ist es zum Beispiel schwierig, Familie und Beruf
miteinander zu vereinbaren und selbst mit allen Anforderungen zurecht zu
kommen. Für die Sorgen und Nöte ihres Nachwuchses bleibt oft wenig Zeit.
Diese jungen Menschen haben es besonders schwer, den Weg in ein gelin-
gendes Leben zu finden.

Wir fangen Kinder und Jugendliche auf, die ihren Weg suchen oder ihren Halt
verloren haben. In unseren Häusern finden mehr als 400 Kinder und
Jugendliche das, was sie oft nicht mehr kennen: verlässliche Menschen und
einen strukturierten Alltag. Außerhalb der Häuser unterstützen wir Eltern in
Fragen der Erziehung, ihre Kinder beim Lernen und in ihrer
Zukunftsgestaltung. Überhaupt arbeiten wir mit den jeweiligen Familien eng
zusammen und stehen mit dem Jugendamt in Verbindung. Für junge
Menschen mit Fluchterfahrung haben wir Angebote entwickelt, um ihnen die
Integration in unsere Gesellschaft zu ermöglichen und Perspektiven für ihr
Leben zu eröffnen.

Unsere Leistungen sind so vielfältig

wie die Bedürfnisse der jungen

Menschen und die vieler Eltern. Für

jede und jeden von ihnen erarbeiten

wir hoffnungsvolle Perspektiven. 
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Die EVIM Jugendhilfe reagiert auf gesellschaftliche Entwicklungen und
passt ihre Angebote immer wieder neu den Bedürfnissen der Menschen an.

Wunden heilen
In eigenen Häusern mit spezieller
Betreuung verlieren missbrauchte
Kinder die Angst, gewinnen
Vertrauen zurück. Hier heilen die
schlimmsten Verletzungen, die
Wunden der Seele.

Dem Teufelskreis entziehen
Die Anlaufstelle „Upstairs” bietet
Jugendlichen in Not Lebensmittel,
Waschgelegenheiten und die Mög -
lichkeit, sich zurückzuziehen. Un -
voreingenommene Beratung hilft,
in die Familie zurückzufinden oder
ein neues Zuhause in einer
Wohngruppe anzunehmen.

Individuell betreuen
In Wohngemeinschaften betreuen
wir Kinder und Jugendliche, die
nicht bei ihren Eltern aufwachsen
können.

Familien helfen
Wir helfen in den Familien bei der
Erziehung und der Bewältigung
des Alltags.

Wege bahnen
Wir gestalten individuelle Wege in
Beschäftigung, Ausbildung und
Arbeit für Jugendliche und junge
Erwachsene.

Mit Tieren helfen
Bei der Versorgung unserer Tiere
lernen Kinder Verantwortung zu
übernehmen und Vertrauen wie-
der oder neu zu spüren.

Ins Leben begleiten
Manche der jüngeren Kinder, die
ihr Elternhaus verlassen mussten,
brauchen eine Familie mit festen
Bezugspersonen. Die finden sie in
Familien mit spezieller Fachkom-
petenz.

Beim Ankommen helfen
Junge Menschen mit Fluchterfah-
rung haben es besonders schwer.
Wir unterstützen sie darin, ihre
Traumata zu bewältigen und
Perspektiven für ihr Leben zu ent-
wickeln.

Qualifizieren
Unsere Tagungen, Informations-
und Bildungsveranstaltungen qua -
lifizieren nicht nur eigene Mitar -
beiter. Auch externe Fachleute
aus Jugendämtern, Einrichtungen
der Jugendhilfe, Kinder- und
Jugendpsychiatrie, Wissenschaft
und Polizei nutzen die Angebote.
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Gemeinsam 
lernen und leben

Kinder und Jugendliche unterscheiden sich beträchtlich in ihren Fähigkeiten,
Begabungen, Interessen, Beeinträchtigungen und im zeitlichen Verlauf ihrer
persönlichen Entwicklung. Ihnen allen eine gute berufliche Perspektive zu
eröffnen, sie auszurüsten für ein eigenverantwortliches, glückliches Leben in
der Gesellschaft, verlangt ein breites Bildungsangebot. Deshalb haben wir
Lernorte geschaffen, in denen jede und jeder einen individuellen Zugang
zum Lernen findet. 

Ob Kindertagesstätten oder Schulen: In allen EVIM Bildungseinrichtungen
sollen die Kinder sich geborgen fühlen, ihre Begabungen entfalten und
Freude am Lernen haben. Hier lernen sie selbstständig und eigenverant-
wortlich. Unsere Pädagoginnen und Pädagogen begleiten, helfen und för-
dern sie dabei in dem für sie notwendigen Maße. Besonders wichtig sind uns
dabei Selbstvertrauen, Selbstständigkeit, Verantwortungsbereitschaft und
soziale Kompetenz. Theater, Kunst, Musik und Naturwissenschaften sind
zusätzliche Schwerpunkte. 

Für Schüler mit Verhaltensauffälligkeiten entwickeln wir spezielle
Förderprogramme an ihrer jeweiligen Schule. Selbstverständlich arbeiten
wir dabei eng mit den Schulen, Lehrern und Eltern zusammen. Verhindern
schwerwiegende Auffälligkeiten im sozialen und emotionalen Bereich den
Lernerfolg an einer regulären Schule, bieten wir an unserer Schule am
Geisberg persönliche Förderung in kleinen Lerngruppen oder im
Einzelunterricht.

Mit Beratungsangeboten sind wir auch für Eltern, Pädagogen und alle da, die
an der Erziehung von Kindern und Jugendlichen beteiligt sind. 

Bilden, fördern und Begeisterung für

Lernen entwickeln – so formulieren wir

unseren Auftrag. Die EVIM Bildung

befähigt junge Menschen, aktiv an

unserer Gesellschaft mitzuwirken und

sich den Herausforderungen der

Zukunft zu stellen.



13

13 Die Bildung 

EVIM Bildung gemeinnützige GmbH – die Angebote im Überblick:

Kindgerecht lernen
Sprache, Bewegung, Ernährung
und soziale Integration sind
wesentliche Bausteine unserer
Arbeit in den Kindertagesstätten.

Lernen fördern
Manche müssen in ihrer sozialen
und emotionalen Entwicklung
besonders gefördert werden.
Dafür bieten wir Unterstützung in
allgemeinen Schulen oder ermög-
lichen den Besuch von Lerngrup-
pen an unserer Schule am
Geisberg.

Schulheimat bis zum Abitur 
Am Campus Klarenthal lernen die
Kinder und Jugend lichen nach
dem Konzept des selbst organi-
sierten Lernens mit intensiver
individueller Beglei tung. Beson-
dere Angebote in Naturwissen-
schaften, Sprachen, Theater,
Musik und Kunst fördern intensive
Lernerlebnisse.

Schule auf Reisen
Bildung sichern wir auch für die-
jenigen, die mit ihren Eltern einen
großen Teil des Jahres auf Reisen
sind: zum Beispiel mit einem
Zirkus oder auf Jahrmärkten. Die
Schule besteht aus Kleinbussen,
die zu Klassenräumen ausgebaut
sind und die Schüler an ihren
jeweiligen Aufenthaltsorten in
ganz Hessen aufsuchen. 

Schulische
Eingliederungshilfen
Wir unterstützen Kinder mit
Behinderungen oder seelischen
Beeinträchtigungen und ermögli-
chen ihnen den Schulbesuch.
Form, Umfang, und Dauer der
Hilfe sind individuell und daher
äußerst verschieden.

Rechtzeitige Prävention
Allgemeine Schulen, Lehrer,
Familien und Schüler erhalten
bereits im Vorfeld von Aggression
und Verweigerung die Beratung
eines speziellen Pädagogen -
Teams. Ziel ist, benachteiligte
Schüler sowie solche mit beson-
derem Förderbedarf in die Lage
zu versetzen, sich an ihrer Schule
und im Lebensumfeld zurechtzu-
finden.



14EVIM Freiwilliges Engagement

Für mich - für uns - für andere
Heute engagieren sich über 700 junge und ältere Menschen freiwillig bei
EVIM. Sie betreuen Bewohnerinnen und Bewohner von Seniorenzentren. Sie
unterstützen Menschen mit körperlichen, geistigen oder psychischen
Beeinträchtigungen in ihrem Alltag, am Arbeitsplatz. Sie spenden ihre Zeit,
indem sie Kinder und Jugendliche in Kindertagesstätten, Schulen oder
Einrichtungen der Jugendhilfe begleiten. Sie helfen Geflüchteten, um ihnen
das Ankommen in unserer Gesellschaft zu erleichtern.

Unsere Freiwilligen leisten wertvolle Beiträge zur Lebensqualität der
Menschen, die uns anvertraut sind. Im Gegenzug sind die Mitarbeitenden
der EVIM Abteilung Freiwilliges Engagement, zusammen mit den
Kolleginnen und Kollegen am Einsatzort, für sie da. Sie beraten individuell,
sorgen für eine gute Vorbereitung, begleiten bei der freiwilligen Arbeit im In-
und Ausland und bieten Fortbildungen an.

Menschen, die ihre Talente und Fähig-

keiten freiwillig für andere einsetzen

möchten, bieten wir ganz unterschied-

liche Einsatzfelder – im In- und Ausland,

für Jung und Alt, für Beeinträchtigte und

für Geflüchtete. 
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EVIM Freiwilliges Engagement – die Angebote im Überblick:

Freiwilliges Soziales Jahr (FSJ)
im In- und Ausland
Hier erhalten junge Menschen
zwischen 16 und 27 Jahren für in
der Regel zwölf Monate die
Chance, sich mit ihrem Engage -
ment über berufliche Arbeits -
felder im sozialen Bereich zu
informieren und sich beruflich zu
orientieren. 

Bundesfreiwilligendienst (BFD)
Die Tätigkeitsbereiche des BFD
wenden sich auch an Personen
über 27 Jahre. Die meist zwölf
Einsatzmonate bieten die Gele-
genheit, sich persönlich weiterzu-
entwickeln und beruflich neu zu
orientieren. 

Einsatzsstelle werden
Wir informieren und begleiten
externe Einsatzstellen, die Frei-
willige im sozialen oder kulturel-
len Bereich oder im Gesundheits-
und Bildungswesen beschäftigen
möchten.

Ehrenamtliche Mitarbeit
Im Unterschied zu den beiden
Freiwilligendiensten ist die ehren-
amtliche Tätigkeit ohne zeitliche
oder Altersbeschränkung in allen
sozialen Arbeitsbereichen möglich.

Flüchtlingsarbeit unterstützen
In unserem Patenprogramm Be
Welcome übernehmen Freiwillige
Patenschaften für Geflüchtete
oder bringen als Koordinatoren
beide Seiten zueinander. 

Geflüchtete engagieren sich
Wir bieten Geflüchteten die
Möglichkeit, sich in EVIM Einrich-
tungen zu engagieren, eine Aus-
bildung zu machen und Perspek-
tiven für ihr Leben zu entwickeln.
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16Die EVIM Cook & Chill Küche

Mehr als lecker – das ist unser Slogan

und Anspruch in der Cook & Chill Küche

der EVIM Service GmbH. Hier sorgt ein

starkes, inklusives Team von Profis und

Küchenmitarbeiter/innen für qualitativ

hochwertige, abwechslungsreiche und

gesunde Kost bei unseren Kunden in

der Region.

Mehr als lecker
Immer frisch, lecker, abwechslungsreich und gesund – die Mitarbeiterinnen
und Mitarbeiter mit und ohne Beeinträchtigungen der Cook & Chill Küche
arbeiten Tag für Tag daran, rund 2.300 Menschen mit schmackhaften
Speisen in bester Qualität zu versorgen. Das kreative und leistungsstarke
Team bietet  individuelle Verpflegungskonzepte, die auch den anspruchvoll-
sten Geschmack treffen. Zu unseren Kunden zählen Kindergärten und
Schulen, Betriebskantinen und Pflegeeinrichtungen. Catering und Essen auf
Rädern gehören mit zu unseren Angeboten. Unsere Küche besitzt die EU-
Zertifizierung und kocht gemäß den Richtlinien der Deutschen Gesellschaft
für Ernährung. 

Für junge Genießer
Ein gesundes, abwechslungsrei-
ches Essen, das Kinder und Ju-
gendliche ‚total lecker‘ finden, ist
unser ganz besonderer Anspruch. 

Auszeit ‚Mittagspause‘
Wir achten auf einen ausgewoge-
nen Speiseplan mit viel frischem
Gemüse, Salat und Obst. Das
schätzen auch Berufstätige für die
Auszeit in der täglichen Arbeit.

Anspruchsvoll für Ältere
Für Senioren in Pflegeeinrichtun-
gen sind gemeinsame Mahlzeiten
sehr wichtig. Unsere Rezepte sind
daher vielfältig und berücksichti-
gen spezielle Ernährungsgewohn-
heiten.
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17 Segensreiche Kulturprojekte 

Spenden, wo es Ihnen am Herzen liegt 
Wenn Erfahrungs- und Bewegungsspielräume durch Alter, Krankheit oder
Behinderung begrenzt sind, können kreative Aktivitäten zu ganz eigenen
Ergebnissen führen, die auch Betreuer, Angehörige und die interessierte
Öffentlichkeit begeistern. Unsere Kulturprojekte sind also weit mehr als bloße
Freizeitgestaltung. Sie unterstützen Menschen jeglicher Beeinträchtigungen
darin, den Alltag selbstbestimmt zu meistern, Kontakte zu knüpfen – und
immer wieder aufs Neue Lebensfreude zu erfahren. Von entscheidender
Bedeutung ist dabei die intensive, regelmäßige Begleitung durch professio-
nelle Mitarbeiter.

Malen, Musizieren, Singen, Theaterspie -

len: Kreativsein öffnet neue Welten und

fördert körperliche wie geistige Fähig -

keiten. Das Erkennen eigener Aktivität

motiviert und macht glücklich.

Theater „Un_vorstellbar“ 
Das Projekt integriert Schauspiel,
Tanz und Musik von Menschen mit
geistigen, psychischen und kör-
perlichen Beeinträchtigungen.
Dabei entstehen inspirierende
Kontakte. Neue Möglichkeiten
tun sich auf, Schwierigkeiten zu
meistern.

Radeln ohne Alter
Spezielle Senioren-Rikschas ver-
binden auf leichte Art und Weise
Bewegung und Begegnung. Sie
ermöglichen den Senioren kleine
Ausflüge und lassen dabei
Erinnerungen lebendig werden.

Künstlerkollektive
„Mal_anders“
Menschen mit Beeinträchtigungen
entdecken ihre kreativen Fähig-
keiten und neue Ausdrucksmög-
lichkeiten mit Pinsel und Farbe.
Ihre Bilder finden große Resonanz
in der Öffentlichkeit.
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Helfen Sie mit! Wir bieten Ihnen dafür attraktive Ideen

Ihre Ansprechpartnerin 

für Spendenprojekte 

und EVIM Stiftung

Karin Klinger
Tel.: 0611 99009 54
Mail: karin.klinger@evim.de

Spende: gezielt oder frei
Viele unserer Hilfen können wir nur
dank Spenden leisten. Sie können
bei uns wählen, wen und was Sie
gezielt unterstützen. Bitte spre-
chen Sie uns auf gerade aktuelle
Spendenprojekte an. 

Dauerspende: 
besonders wirkungsvoll
Wenn Sie kontinuierliche Hilfe
ermöglichen möchten, können Sie
uns den Bankeinzug einer Jahres-
oder Monatsspende gestatten. 

Patenschaft: gezielt nachhaltig
Diese Form der Dauerspende
ermöglicht die nachhaltige
Förderung eines Projektes, das
Ihnen besonders am Herzen liegt. 

Spende zu besonderem Anlass
Geburtstag, Jubiläum, Taufe,
Konfirmation - das sind Tage dank-
barer Freude. Es gibt eine
Möglichkeit, diese Freude zu ver-
vielfältigen: Dürfen wir Ihnen
unser Faltblatt über Spenden zu
besonderen Anlässen senden?

Trauerspende: 
ein Licht anzünden
Es kann im Sinne der oder des
Verstorbenen sein, wenn der letz-
te Gruß nicht nur aus Blumen und
Kränzen besteht, sondern wenn
er im Dunkel der Trauer ein Licht
entfacht: eine „Spende statt
Kränze“, um über den Tod hinaus
Gutes weiterzugeben.

Spende per Testament
Immer wieder wenden sich
Menschen an EVIM, die in ihrem
Testament auch benachteiligte
Menschen in ihrer Region beden-
ken möchten. Wir haben darüber
eine Broschüre herausgegeben, die
praktische Tipps zur Erstellung des
Testamentes gibt. Wir senden
Ihnen gerne ein Exemplar kosten-
los zu.

Zukunft Hoffnung schenken –
Bleibendes hinterlassen
Damit wir dauerhaft für die
Menschen in unserer Region
arbeiten und stets zeitgemäße,
innovative Lösungen anbieten
können, haben wir die EVIM
Stiftung gegründet. Jede
Bürgerin, jeder Bürger kann sich
daran beteiligen und sicher sein,
dass der jeweilige Beitrag konti-
nuierlich und für viele
Generationen wirkt.
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EVIM steht den Menschen in der Region zur Seite, die Unterstützung benötigen. Es sind Jahr für
Jahr etwa 4.000; hinzu kommen Ehegatten, Partner, Angehörige und Freunde, die den Rat unse-
rer Fachleute suchen. „Wir sind da, wo Menschen uns brauchen.“ Das ist unser diakonischer
Auftrag im Sinne tätiger Nächstenliebe. Diesem Leitgedanken ordnen sich alle Einrichtungen und
Dienste bei EVIM unter. Verwirklicht wird er insbesondere durch Hilfen für Kinder und Jugendliche,
Menschen mit Behinderung und alte Menschen. 

Wenn Sie interessiert sind, mehr über unsere Arbeit zu erfahren oder Menschen in unserer Region
helfen möchten, nehmen Sie bitte zu uns Kontakt auf. 

Wenn Sie unseren Rat, unsere Hilfe suchen, freuen wir uns auf Ihren Besuch, Anruf, Brief oder
Ihre E-Mail.

EVIM Evangelischer Verein 
für Innere Mission in Nassau
Auguste-Viktoria-Straße 16 
65185 Wiesbaden
Tel.: 0611 99009 0
Fax: 0611 99009 44
E-Mail: geschaeftsstelle@evim.de
Internet: www.evim.de

www.evim-spenden.de
www.evim-stiften.de

Fotonachweis: EVIM, D. Rettig, L. Farkas, Rui Camilo photography, H. Meinhard, U. Stotz, 

A. Spitz, H. Kubenka, U. Knapp, B. Zemke, O. Schultz, N. Kohlhepp, Claudia Matthes, fotolia, privat

Pfarrer Matthias Loyal

Theologischer Vorstand (Vorsitzender) 

Jörg Wiegand 

Kaufmännischer Vorstand   

Spendenkonto 
bei der Bank für Sozialwirtschaft:
IBAN: DE37 5502 0500 0004 6010 00
BIC: BFSWDE33MNZ

Wir sind auch für Sie da

Kontakt


